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(2W2—3) Nr, 2N2U,

(5lmcms-Grössmmg
über das Vermössen des Jakob
Ruesz, Handelsmann in Natschach.

Von dem k. k. Bezirköamte als
Gericht in Ratschach wird bekannt ge.
macht, daß über das gesanunte wo
immer befindliche bewegliche und das
in jenen Kronländcrn, für welche daS
?ais. Patent vom 2U November ,852
Giltigkeit hat, besindlichc unbewegliche
Vermögen des Jakob Nucß, Han-
delsmann in Ratschach, dcr Concurs
eröffnet worden sei.

Daher wird jedermann, der an
erstgedachten Verschuldeten eine For-
derung zu stellen berechtiget zu sein
glaubt, hiemil erinnert, bis zum

2 8. O c t o b e r I N « N
die Anmeldung seiner Forderung in Gc,

stalt einer förmlichen Klage wider den
zum diesMigenMassevertteter aufge-
stellten Herrn Dr, Rosina in Rudolfs-
werth bei diesem Gerichte so gewiß
einzubringen und in dieser nicht nur
die Nichtigkeit seiner Forderung, son-
dern auch das Recht, kraft dessen er
in diese oder jene Classe gesetzt zu
werden verlangt, zu erweisen, als :vi«
drigens nach Verfließung des erstbe-
stimmten Tages niemand mehr ange<
hört werden, und diejenigen, die lhre
Forderung bis dahin nicht angemel-
det haben, in Rücksicht deö gesamm-
ten im l!ande Krain befindlichen Ver-
mögens des genannten Verschuldeten
ohne Ausnahme auch dann abgewiesen
sein sollen, wenn ihnen wirklich ein
(5ompensation5recht gebührte, oder
wenn sie auch ein eigenes Gut von
der Masse zu fordern hatten, oder wenn

auch ihre Forderung auf ein liegen-
des Gut des Verschuldeten vorgemerkt
wäre, dasi also solche Gläubiger, wenn
sie etwa in die Masse schuldig sein soll'
ten, die Schuld ohngeachtet des Com-
pensations-, Eigenthums« oder Pfand-
rechtes, das ihnen sonst zu statten
gekommen wäre, abzutragen verhalten
werden würden.

Uebrigens wird den diesfalligen
Gläubigern erinnert, daß die Tagsaz-
zung zur Wahl einer neuen oder Be-
stätigung des inzwischen aufgestellten
Vermögensverwaltcrs, so wie zur Wahl
eines Gläubiger-Ausschusses auf den

l 5. O c t o b e r l 8 U « ,

Vormittags!) Uhr, vor diesem Bezirks-
amte als Gericht angeordnet worden.

K. k. Bezirksamt Ratschach als
Gericht, am l5 . September lUKU.

(2083—2) Nr. 1072—76.

Bekanntmachung.
Dcn unbekannt wo befindliche!', am

der dem Johann Prrprost von Weißens^
gehörigen Realität «ub Urb.'Nr. 488 ""
Neißcnfclö versicherten TabulargläübigcNl,
als: Primus Pltsch von Nalschach, W " "
Trcu von Tarms. Johann Malhiasch, 3"'
sepli i<l l<> Anna Hasch, dam, Anton, A'»'"
ui, d Katharina Preprost, wird hiemil l»eka>'l'l
gemacht: ,̂

Es habe Johann Prevrost wider»"
die Klage auf Verjährt' und Erloschenclk!^
rung der zn ihren Gunsten auf ol'ia/r Ne"
lität versicherten Iorderuu^en überreich''
worüber die Tagsayung auf den

1 1 . D e c e m b e r I 8 6 0 .
Vormittag 10 Uhr, in wco Krona" a»̂
beraumt, und ihncu Hcrr Petrr KirchM«'
auö Nalschach als Cnral^- bslgl sjcllt w»l '

K. k. Vcziiköamt Kronmi .>lö Gcl>lV-
am 2. Juni 186ü.
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(2124-1) Nr. 2694-

O glas.
C. k. okrajna urodnija v Senožečah

kol sodnija dnje na znanjc:
Da jo na pro.snjo Marije Zilko iz

Verda kakor poslavna naslcdnica Joy-ofa
'Mko po gospodu Dr. Lovro Tomanu
v ^jubljani zoper gospoda Jcnicja Zelena
'zSenozcc zavoljo iz pogodbe ad 16. sep-
tembra 1863, sl. 13420, dolžnih 1335 gW.
övst. vclj. c. s. c. dovolila eksckucijno
očitno dra/,bo dolziiikovcga, v zcmljisnili
bukvah senožečkc grajsine Tom. 1. stran
43, urb.-st. 39/19, 23/5, 53/31, 123/380
>n 25/7; Tom. VI, slran 246, urb.-sl.
25/7 in Tom. VI. slran 448, urb.-sl. 9/a
"vpisanega, sodnisko 10.320gld, avsl. velj.
cenjenoga nrproniakljivega blaga.

K l(J prodjiji odlocujcjo se dilcvi na
2 2. o c l o b r a ,
2 3. iiovcin br a in
24. d e c ü i n b r a 1 8 6 6 ,

vseloj dopolnp ob 9. uri v lukajsni sod-
ni«ki pisarnici.

To noprcmakljivo blago se IJO 1« pri
zadnji dražbi ludi pod ccnitvijo prepus-
'ilo listomu klcri bo najvoc ponujal.

Cenitni zapisnik, izpisok iz zemljis-
lih bukev in dra/-biini pogoje zamore
vsakleri tukaj ob navadnen» uredskem
casu poglodali.

C. k. okrajna urcdnija v Sonožečah
kot sodnija due 3. seplembra 1866.

(2134—1) Nr. 5105.

Executive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirlsamic Strin alö

bericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen Des Andreas

Kalinschek uon Untcrfernik gegen Michael
Gaisler uon Lack wegen ans dcm >u.
amtlichen Vergleiche uom 29. October 1819.
Nr, 113, und Cession uom 13. Angus! 1827
»och schuloiger 100 ft. ö. W. c:, «. l-. in
die erccnliue öffentliche Versteigerung der
dem letzter» gehörigen, im Gruudbuchc
des Gutes Hnbbach ,.,>!» Nclf.-Nr. 44 vor-
kommenden Rcalilät. im gerichllich crl,o.
ll/Nln Schätznngöwmhe uon 815 fi, 20 kr.
ö. W., gcwilligct und zur Vornahme der-
Mbtn dle drei Fcilbictungs-Tagsatzungrn
auf den

2 0. O c t o b e r ,
2 0. N o v e m b e r und
20. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, <n der
^ericht^anzlci mit dem Anhange bestimmt
Horden, daß die feilzubietende Real,tät nnr
^ l tei,- letzten Feilbielnng anch unter dem
^chcipnngswcrthc an den Meistbietenden
pliu.iügcgel'rn werde.

Das Schätznngöorotokoll, der Grund«
vlichsextract und die ^icitalion^bcdingnissc
'^»nen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
'lchen Amtöstunden eingesehen werden.

K. f. Bezirksamt Stein als Gericht.
" " 22. August 1866.

(2135—Y Nr. 5319.

Ereeutive Feilbietlmg.
^ Von dem k. k. Vczirksamte Stein alö
^lricht wird l'iemit bekannt gemacht:

Es sei über las Ansuchen dcö Josef
^krbic von Moste gegen Josef Pleoel von

endl)ri wegen «ns dem Vergleiche von»
^ Februar 1858. Z. 790. schuldiger
s ^ ^ 3) kr. ö. W c:. «. c. «n die cxe>
Lek/ ^^lulichc Versteigerung der den,
ft^<?" gehörigen, im Grundbuchs der
I 2 2 ^ " s t Krenz ^>!) Urb.-Nr. 1222 und
^ . ^ ""kommenden Realitäten, im ge-
3i9s! n "Ebenen Schäpnngswerthe von
^ " s i . 80 kr. ö- W.. gcwilligct und znr

°N'nhme derselben die drei Feilbictnngs.
'"^"düngen auf den

24. O c t o b e r .
24. N o v e m b e r und

... , 2 4 . D e c e m b e r 1 8 6 6 .
' lksmai Vormittags um 9 Uhr, in der
wn!^ " " ^ ^ " ' l l dem Anhange bestimm!

" o l ü . b^ß dic feilzubietende Realitäl
ter »1 ^ " . ^ ^ " ' Fcill'lelnng auch nn>
Iil.. ? Schäyliugswertdc an den Meist.

'"enden hintangegeben werde,
l m ^ , Schä^ungsprotokoll, der Grund»
ko n.o / " " ""b ^'' ^c'lalionsbedingnisft
ich > ^ ^ c ' ^ ' ' ' ^ " ' " ) . e i., den gewöhn-

' ^ n Am stnnben ein.icschcu werden,
am 2 7 ' A u ^ ' ^ ^ ' i u als Gericht,

(2125—1) Nr. 144G.

O g 1 a s.
C. k. okrajna urcdnija v Scnožeeah

kot sodnija dnje na znanje:
Da je na prošnjo Andreja Musiea iz

Senuxoc zoper lila/a Svigla iz Scnožeč
zavoljo iz pogodbe od 6. junija 1860,
st. 1GG2, dol/jiih 83 gld. 39 kr. avsl.
Vflj. c. s. c, düvolila eksekucijno ocilno
dražbo dol/nikovega, v zcrnlji.šnik bukvali
senožccko grajsine urb.-al. 45 vpisanega,
sodnisko 2425 gld. avl. vdj. cenjenega
noproinakljivcga blaga.

K iej prodiiji odlocuj(!Jo sc dnevi na
2 2. o c l o b r a ,
2 3. n o v e m b r a in
24. d e c e m b r a 18 6 6 ,

vsclej dopolno ob 9. uri v lukajsni sod-
ni.ski pisarnici.

To nopreinukljivo blago se bo le pri
zadnji dražbi tudi pod ccnilvijo prepus-
lilo listemu, ktrri b(> najvec ponujal.

Cenitni zapi.snik, izpisi'k iz zoinljis-
nih bukev in dra/bino pogoje zamoro
vsakteri tuknj ob navadnem urodskoin
ca.su pogledali.

C. k. okrajna urcdnija v Scnožcčali
hot sodnija dne 28. aprila 1866.

(2123—2) Nr. 3184.

Erecutive Feilbiettmg.
Von dem k. k. Vezirksamtc Gnrlfcld

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daZ Ansnchen dcö Mathias

Susteräic von Gnrkfcld gege» Ursnla Likar
von dort wcgün aus dem Vergleiche vom
16. I n l i 1840, Z. 67. schuldiger 216 ft.
22 kr. ö. W. l̂ . 8. c. in die executive
öffentliche Versteigerung der der Lchtcrm
gehörigen, im Grnndbnche der Stadtgilt
Gnrkfeld dul) Urb.-Nr. 66, Rctf.-.Nr, 71
und der Herrschaft Gmkfeld 8ul) Vcrg..
Nr. 739 gehörigen Realita'ten, im gerichtlich
erhobenen Scha'hnngswevlhe uon 1690 st.
ö. W., gewilligcl nnd zur Vornahme dcrsel>
ben die Fcilbietnngö'Tagsa^nngrn anf den

2 6. O c t o b e r und
2 7. N o v e m b e r 1 8 6 6 und

8. I ä u n c r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags nm9Uhr, in >«<!<> der
Gcrichlökanzlei niil dem Anl'angc bcstimml
worden, daß die feil^il'ictendeil Realitäten
nur bei der lehlen Fcilbielung auch unter
dem Schäyung^wcrlhc an den Meistbie-
tenden hintangegrben werden.

Das Schäyungsprowloll, der Gruud,
bnchskktract und die LicitationSbediognisse
köliilen bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Aintöstllndcn cingcsclicn werden.

K. k Vczirköamt Gnrlfeld als Gericht,
am 4. August 1866.

( 2 1 0 7 - 3 ) Nr. 2150.

Erecutive Feilbietlmg.
Von dem k. k. Vez>rksamlc Großlaschil)

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansucheu der Agnes

Sk^rbetz von Kleinslivil) gegen Andreas
Gnida uon Iaöbioa Hs.«Nr. 4 bei Grebenz
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 14. März 1855. Z. 1471, schuldiger
472 ft. 50 kr. ö. W. c. 8. ^. in d>e «c«
cutive öffentliche Versteigerung dcr dem
Lehlrrn gelwrigcn, im Grnndbnche der
Herrschaft Ortenegg 8u!i Urb.-Nr. 165'/,
und Nclf.-Nr. 148'/, vorkommsnren Rea-
lität, <m gerichtlich erhobenen Schähnngs"
werthe uon 2861 ft. 20 kr. ö. W., i "
Ncassumirungswege gcwilligct imd zur
Vornahme derselben die drei Feilbietnngö»
tagsapnngen anf den

3 0 . O c t o b e r nnd
3 0 . N o v e m b e r 1 8 6 6 und

9. J ä n n e r 1 8 6 7 .
jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, und
zwar die erste nnd zweite Fcilbietung in
dcr Nmtökanzlci, die dritte abcr in wl.'<>
der Realität, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nnr
bei dcr leßtcn Feilbietnng auch uuter dem
Schähnngswerthe an den Meistbietenden
hintangcgebcn werde.

Das Schähungsprolokoli, dcr Grund»
buchöertracl und die ^icitationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte <n den ge-
wöhnlichen Amtsstunden cingssehcn werden.

K. k. Vezirksamt GroLIaschil) als Gc«
richt, am 25. Mai 1866.

( 2 1 3 7 - 1 ) Nr. 5572.

Beümlttllmchmlg.
Vom l. k. VezirlSamtc Stein als Gc«

richt wird bekannt gemacht, daß die dem
Superintabulationsgesuche <i0 prnl>8.18len
August I.I., Z.5174. des Peter Maidic
uou Oberjarsche wider Mathias Wilvoda
uon Slcin eingelegte Rubrik wegen uu-
bekaiüüen Aufenthaltes dcö Letzteren dem
demselben unter einem gerichtlich aufgc«
stellten Curator Herrn Anton Hafner von
Stein zugestellt wurde.

K. k. Bezirksamt Stein alS Gericht,
am 9. September 1866.

( 2 1 3 6 - 1 ) Nr. 5569.

Bekanntmachung.
Vom k. k.Vezirksamtc Stein als Ge»

richt wird bekannt gemacht, daß die in
oer ErecnlionSsache des G«gor Luschar
uon Oberfcrnik gegen Agnes Widmar uon
Zirllacher Dobrawa für Jakob Widmar
und Agnes Huala eingelegten Fei bietungs-
rubrileu lll, p r u ^ . 25. Juli l. I . , Nr. 4755,
wegen unbekannten Aufenthaltes desselben,
dem Anton Hafner als aufgestellten Cu-
rator zugestellt imirden.

K. l. Vezirksaint Stein als Gericht,
am 9. September 1866.

(2031—1) Nr. 1266.

Dritte eree. Feilbietlmg.
Mit Vezng auf das hicrämtlichc Edict

uom 21. Juni 1866, Z. 1266, wird be.
kannt gennichl, daß sich iu der Ofccutiouö-
sachc des Iohaun Vlabol uon Poniqne
gegen Iohaun Staric uon cbcndort bei
ocr ersten und zweiten Feildiltuna. der dem
ächteren gehörigen, im Grundbuche dcr
Herrschaft Treffen «uli Rct.-Nr 87. uor-
kommcnden, auf 2160 ft. bewcrthetcn Nea'
Illät sammt An- nnd Zngchör kein ^icltant
gemeldet habe, und daß daher an,

2, O c t o b e r d. I . .

um 10 Uhr Vormittags, in dcr Amtökanz«
Ici znr dritten Feilbielung geschritten wer«
den wird.

K. l. Bezirksamt Tressen als Gericht,
am 21. September 1866.

(2081—3) N ^ 3 7 0 3 "

Executive Feilbietnng.
Bon dem k. k. Vczilksamte Wippach

als Gericht wird bekannt gegeben:
(5s sci dic Vornahme dcr in der Exe»

cutionösachc dcö Johann Bout nud Consur»
ten uon Wiftpach gegcn dic Marttgcmeinde
Wippach von dcm hohcn t. k. ^andcöge-
richte Laibach mit dem Bescheide vom
31. Jul i l.866, Z. 4880, Pl". schuldiger
3452 f l . 54 lr. bewilligte executive Fcil»
bictnug dcr dcr lctzlcrn gehörigen, im
Grnndbnche dcr Herrschaft Wiftpach suli
Don,, l'om. v̂. Pllrc.«^)ir. 53 eingctragc«
ncn Alpc Iclovöc am Bcrgc Nanoö, im
Schätznngöwcrthc von 4778 si. W kr.,
auf dcn

2 0. O c t o b e r ,
2 0 . N o v e m b e r und
18. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gerichtölünzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilznbictenoe Realität
nnr bei der lctztcn Fcilbictung auch nntcr
dcm Schütznugöwcrlhc an dcn Meistbie-
tenden hintaugcgcbcn werdc.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
bnchsej.tract nnd die LicitationSbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gcwöhnli«
chcn Amtsstnndcn cingeschen werden.

K. t. Bezirksamt Wippach als Gericht,
^ ^

( 1 7 0 8 - 3 ) Nr. 2086.

Dritte exec. Feilbietlmg.
Mit Vezng auf da« Eoict vom 22ten

Februar 1865. Z. 781, wird bekannt gc.
gebcn, daß in "dn- Elccutionüsache des
Joscf Vozic uon Podraga Nr. 78 gegen
Josef Plemern uon Podboröl Nr. 21 i»!o.
222 ft. die driltc erecntiue Feilbietnng dcr
dem Fehlern gehörigen Realitäten auf den

5. N o v e m b e r 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, i» luco der Realitäten über
Ansuchen des Encntionsführers übertra-
gen wurde.

K. k. Bezirksamt Wippach alö Gericht,
am 27. April 1866.

( 2 1 0 8 - 2 ) Nr. 590.

Erecutive Feilbietlmg.
Von dcm k. k. Aczirksainte Großla-

schitz als Gericht wird hicmit bekannt ge-
macht :

Es sci übcr das Ansuchen des M a -
thias Grcbcuz von Großlaschitz, als Ces«
fionär dcr minderj. Franz Adamic'schen
Kinder, gegen Anton Petric von Podgo-
rica wegen ans dem Vergleiche vom 21tcn
Februar 1862, Z. 4402, schuldiger 23 fi.
15 lr. ö. W. 0. 8. 0. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dem Lctztcrn
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Wcißenstcm 8ud Urb.-Nr. 25/284, Rctf.-
i>lr. 15 vorkommenden Realität, im ge<
leichtlich erhobenen Schätzuugswerthc von
150 fi. ö. W . , gcwilliget und zur Vor.
licchmc derselben die drei Feilbietullgö^
tagsatzungcn auf dcn

3 0 . O c t o b e r ,
3 0 . N o v e m b e r 1 8 6 6 und

9. J ä n n e r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
AmtSkanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbictnng anch unter dcm
Schätzwcrthe an dcn Meistbietenden hint»
angegeben werde.

Das SchätznugSprotokoll, dcr Grund-
bnchöcxtract nnd dic Liciwtionöbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Aintöstnndcn cingcschcn wcrdcn.

K. k. Bezirksamt Großlaschitz als Ge-
richt, am 7. Fcbrnar 1866.

( 2 0 6 7 - 3 ) Nr. 4507.

Creentive Feilbietlmg.
Von dem k. k. Vezirksanite Planilla

i ls Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen des Mat«

lbauö Suigel von Koschleck gegen Mathias
lDpcka uon Topoll wegen aus dem Ver-
gleiche uom 22. März 1859, Z. 2032.
schnlciger 76 ft. 50 kr. ö. N . ^. «. <!. iü
0ie crecutivc öffentliche Versteigerung der
dem Lehtcrn gehörigen, im Grnndbuche
Tdurnlack «n!i Urb «Nr. 4 2 4 ^ vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schäyungswcrlhc uon 1818 ft. ö. W..
gewilligct nnd z>lr Vornahme derselben
die drei Fellbielnngstagsahnngcn auf den

12. O c t o b e r ,
1 6 . N o u e m b e r und
14. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu der
Gerichtskanzlci mit dem Anhange be-
stimmt worden, oast die feilzubietende
Realität nnr bci der letzten Fcilbictung
auch unter dem Schähnngöwcrlhc an dcn
Meistbietenden hintangegebcn werde.

Das Schähungöprolokoli, dcr Grund«
bnchslltract und die Licilationöbcdingnisse
könncu bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtöstnndcn cingcschcn werden.

K k Bezirksamt Planina als Gericht,
am 23. August 1866.

( 2 0 6 8 - 3 ) Nr. 3684.

Executive Feilbietlmg.
Von dcm k. k. Vezirksamtc Planina

alö Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen des Johann

Kmischza uon Niebcrdorf. durch Herrn Adolf
Obrrs.i uon Zirküiz. gegen Jakob Schwigel
uon Nieoerdorf wegen aus dem Zlihlungs«
auftrage uom 4. October 1865. Z. 4436.
schnloiger 100 ft. ö, W. e. «. c. in dic
ereclitive öffentliche Verftvigernng der dcm
i!kl)lerll gehörigen, im Grnndbuche Haas«
bcrg 5ul) Rclf -Nr. 572 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä>
znngswerthc uon 2281 fi. ö. W., gewilli«
g,t und zur Vornahme derselben die drei
Feilbictungölagsahnngen auf den

13. O c t o b e r .
17. N o v e m b e r nnd
15. D e c e m b e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr. in der
Gcrlchlskanzlei mil dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Ncalilät nnr
bci der letzten Fcildiclung auch unter dem
Schätzungswerthe an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn wcrdc.

Das Schätzuugsprotokl'U, der Grund,
bnchsertract und die Licinuionsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

ss. k. Aczirkslnnt Planina als Gericht.,
am 6. August 1866.
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(2117—3) Nr. 4772.

Ed ic t
zllrElnblnlfllng der Vcrlassenschcisls-Glau''
biger dtö ucrslorl'enrn A nd rcasDougan

von Schambijc Nr. 18.
Von dem l. k. Vczilköamtc Feistll^ alö ^

Gcrlchtwerdell diejenigen, welche als Gläu'
bigcr an die Verlassenschaft des am 30tcn
In l i 1804 mit Testament verstorbenen An-
dreas Dougan uon Schamdije Nr. Itt elne
Fordernng zn stellen haben, aufgefordert,
b.l diesem Gerichte zur Anmcldnng und
Darthnun^ ihrer Ansprüche den

3. O c t o b e r 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr zn erscheinen, oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zn überreichen, widri»
nenö denselben an die Verlassenschaft, wenn
sie dnrch Bezahlung der angemeldeten For»
dcrnna.cn erschöpft würde, kein weiterer An<
sprnch zustande, alö insofernc ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

K. k. Bezirksamt Ftlstriz als Gericht,
am 11. Aligns! 1800.

(2118^3^ "Nr? 42 l 57

Drittc erec. Feilbietung.
Von dem f. k. Vezirksamtc Fcistriz alS

Gericht wird l.'icmit bekannt gemacht:
Es sei über daö Ansuchen des V!as

Tomsic »on Feistriz gegen Anton Ton>öic
von Vac Nr. 44 wegcll ans dem Nrlhcilc
vom 23 Anglist 1858, Z. 4600, schnldiger
00 fl. 80 kr. ö. W. <'. «. <-. in die crecn.
live öffcnllicheVersteige,ilng der demLchtern
gehörigen, im Grnndbuche der Pfarrgilt
Dornc^ 6ul) Nrb.« Nr. 40 uorkmnmcndcn
NealilHt, im gerichtlich erhobenen Scha>
znngswerlhe ron 735 si. 80 kr. ö. W..
gewilliget und zur Vornahme derselben die
drille Fcilbietungö'Tagsahung auf drn

2. O c t o b e r 1 8 6 6 .

Vormittags um <.) Uhr, in dieser Amts«
lanzlei mlt dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität bei dieser
Feilbietniig auch untsr dem Schähnngs-
werthe an den Meistbietenden hintangegc«
ben werde.

Das Schapungspvolokoll, der Gnind^
bnchsextract und die ^icitalionsdcdmstlllssc
können bei diesem Grrichlc in dcn gewöhn»
lichen Amtsstunden eingeseben werden.

K. k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 23, August 1860.

(2112—3) Nr. 5552.

Dritte erec. Fcilbietung.
Vom k, k. Vczilköamle Planina als

Gericht wird im Nachhange zu dem Odicte
vom 21.I lmi 1866. Z. 3104. in der Ere»
cntion5sachc des hohen k. k. Aerars gegen
Jakob Ssigl von Martinöbach bekannt gê
macht daß znr zweiten Ncalfeilbietnngs.
tagsa>)nng keil, Kauflustiger erschienen ist.
weshalb

am 4, O c t o b e r d. I .

zur dritten Tagsayung geschritten werde»
wild.

Unter einem wird dem nnbekannt
wo befindlichen Tabulargla'ubiger Gregor
Milane,, dcr Georg Milauc vou^altenseld
zum ^unllo,- li<! nclum bestslU.

K. k. Bezirksamt Planina als Gericht,

<im 6 September 1866.

Erösnunz der Musikschule
der

in Laibaä).
Der Unterricht an der Musikschule der philharmonischen Gesellschaft beginnt A n f a n g s

Vctobev .
Anmeldungen zur Theilnahme an drm Unterrichte werden

V t o n t a g den R. O c t o b e r
??acl,mittast>5 von 'l biö <i U h r im Gesellschaflölocalc am Congrcßplatz im Gnstav
^ischer'scheil Hause im 1. Stock entgegengenommen.

Der Unterricht wird von den Gesellschaftblrhrern ertheilt, und zwar: vom Herrn > tar l
Zappe 'in Violinspiele, vom Herrn J o s e f ^ ö r e r iin Piano und Violoncello n»b vom
Herrn Vl ls tav Movi ivec im Gesang nnd Piano.

An Unlerrichtögelo ist für Au^chör ige von Gesellschaftsmitstliedern fiir den
Unterricht im Piauo der Betrag von 2 fl. nnd für den Unterricht im Gesänge, Violinspielc
und Violoncello der Betrag von 1 fl., für Ansseliorigr von ?t ichtmitf t l iedcvn dcr Ge-
sellschaft dagegen durchgehcnds der doppelte Belraq monatl ich zn entrichten.

Für Thcilnehmcr ain Männergesangnntcrnchte ist das Unterrichtsgeld mit 50 kr. monat-
lich festgesetzt.

I n rllclsichtswürdigen Fällen ertheilt die Direction über besondere Gesuche die gänzliche
oder theilweise, Befreiung vom Unterrichtsgeldr.

Wegen Anfnahmc als Mitglied der philharmonischen Gesellschaft ist sich entweder schrift«
lich an die D i r e c t i o n oder mündlich a» den Hcrrn GcsellschaftScassier ^>«»l^ C n , » t « « l ,
an« Hanptplatze H a u s N r . !2 im zweite« Stocke, zn wenden.

.̂'aibach, am 23, September 1866.

Von dor Direction d^r jlljilharmollischen Gesellschaft.

(2lil0—2) Director. .

In dem

Plivllt-Mädchcn-Injlitnte
der

Mnie Eulen n. Zolselllliors
beginnt der Untcricht

am R. Qetober.
I n demselben werden nebst allen vorgeschriebenen Vchrgegenständen der Normal-

hauptschulen alle weiblichen Handarbeiten, Geographic, N a t u r - nnd W e l t g e -
schichte, leichneu, Tloveuisch, I t a l i cu i sch , ^rall^ösisch und ans Verlangen
anch (^Nsslisch gelehrt. Beide Ichlbenannle Sprachen werden von einer bewährten
und vollkommen gebildete» Meisterin vorgetragen.

Programme iind nähere Anölnnst uürd ertheilt im Institut, Tpitalgasse N r . 27?
i,n zweiten 2 tock . I2<^5—:t^

^Kul-^N^SlOft.
Der Unterricht an dcr V t c i d c k e u - P r i v a t s c h n l e der Un

terzcichnetm beginnt wieder mit K. O s t o b e r l . I .
Wegen Anjnahlne von Schülerinnen wolle man sich gefälligst

bei der Borstchnng anfragen.
«aibach, am 25. September I860. THtltlk At8

(2lll2-2) 2t. Iacobsplatz Nr. 130.

(2091-2) Nr. 2036.

UcbertnMtltg der
dritten erec. Feilbietmlg.

Die mit dicker. Eĉ ict voin 2.'j. Mcnz
und 12. Sept>,'»cher d, I . , Z. 791, auf den
18. September d. I . bestimmte dritte Feil«
biltilu^st^gsaynnss znr lkcclitwen Veräu»
ßeruug der dem Johann IuNasch grh^ri>

aeii. im um'maligcn Grlindbliche der Hcrr-
schift ^'andsprriö ^,!» Nrctf. - Nr. 03 und
09, Url'. -Nr. 09 vorkommenden Realität
zl, Pmnqnc wild nber Alllaügen des Exe°
cnlionvfi'ihrcrö Franz Intrasch auf dcn

1 3, Öc t ? l' cr 1 8 0 0

lim 10 Uhr Vormittags l» dieser Amls-
kanzlci liliertrassen.

K. l. Vezirksamt Treffen als Gericht,
am 10. September 1806.

(1832—3) Nr. 4523.

Executive Feilbietung.
Vmu k, k. Veziilöamtc Laai< alH Ocrlcht

wird hisinit bekaünl gegeben, daß zlli Vor«
nähme der mit Veschcid vom 15. Dccclii'
bcr 1805), Z. 8554, driuilligien und mit
Vrscheio vom 18. April 1800, Z. 2800.
eiüstivcilcn sistirtcn crcculiuen Feilbietnüg
der dem Malhias Modic von Neudolf
sschörigcn Realität Urli.'Nr. 214 ml Grnnd'
blich Herrschaft Schneeberg die neuerlichen
Taa.sahilna.cn anf dcn ^

3. N o u e m b e r lind
5. D e c e m b e r 1 8 0 0 nnd
8. J ä n n e r 1 8 6 7 .

jldcsmal Früh 9 Uhr, lmramis mit t>cn>
ciügcordnet worden, da^ diese Ncaliläl l)s>
dcr drittcn Ta^fal)llng anch nnlcr dcm
Schat)nngswsrthc von 1301 ft. vcränpcrl
lrcrdcn kann.

>ss k. Vczirköamt Laas alö Gericht,
am 19. Inni 1800.

Hl'^lUlg der Mallepost von Llnbach:
Nach A i l l ach; dnrch Oberlrain, Oberlärnten,

bis Villach, dann Vrixen, Tirol — täglich
nm 4 Uhr Nachmittags.

„ K l a g e n f n r t übcr Krninbnrg, Neu-
marltl:c. — täglich früh 3'/, Uhr.

„ N n d o l f ̂  w c r t h , Seisenbcrg, Nassenfnß,
Mottling nnd Tscherncmbl — täglich 6 Uhr
Abends.

„ C i l l i , Carriolpost, nber Podpctsch, St.
Oswald, Franz, St. Peter — täglich 0 Uhr
Früh.

„ G o t t s c h c c , Votcnftost, über Großlaschitz,
Neifniz ,c. täglich Früh 4 Uhr.

„ S t e i n , Votenftost, über Vianniibnrg :c.
— täglich Nachmittags 3 Uhr.
Nach Nndolföwerth nnd Klagenfnrt sowie um<

gelehrt ivrrden nnr drei Reisende, bedingnngöweisl'
anch ein vierter aufgenommen, wen» der Lou-
dnctenr seinen Sitz iin Cabriolet mit dem Vocksilj'
vertauscht nnd leine höhere Bespannung erwächst.

Nach Villach werden in den Wintermonaten
7 Reisende, im Mai — September unbedingt ans-
genommcn,

Hnlumstdcr Mnllcpost in Lnibach:
Von V i l l a c h ; von allen Postämtern bis V>l

lach, Vrixcn, Inntübrncl, Oberlrain, Ober
tarnten, —täglich frill) 7'/, -« Uhr.

„ K lagc n s n r t , Neninarlt!, Kraiublirg :^.
— täglich Abends 7 Uhr.

„ N n d o l s ö w e r t h , Seisenberg, Nassenfnß,
Mollliüg nnd Tschcrncmbl — täglich frlll,
0 Uhr. '

„ C i l l i (Carriolpost), Podpetsch, St. Os-
wald, Franz, St. Peter :c. — täglich
Nachm. halb l̂ Ilhr.

„ Got tschec (Botenpost), Großlaschitz, Ncis
niz :c. — täglich N ' / , Uhr Mittags.

„ SteinlVotenpost), Mannsbnrg - - täglich
friih 7 Uhr.

Freigepäck 30 Pfd. 100 fl. Werth.
Neclamen jeder Art wollen mündlich oder

schriftlich bei der Amtövorstehnug angebracht wer-
den. — Bei Verspätungen der Posten nnd der
Züge erfolgt die Anögabc nm fo viel später.

Änmcrkunl,. Die Vrirfpost ist von « Uhr
friih bit« 7 Uhr Abends offen. Zwischen 7 nnd
tt Uhr früh werden dic Zeitungen rückwärts ans-
gegeben, — Die Fahrpost ist von 8 bis 12 Uhr
Vormittags nnd von 2 bis K Uhr Abends gcWn't.
— Ueberdies werden ans den sieben Stadtbricf'
sammlnngslnsten dic in dieselben hintcrlegle»
Briefe dreimal des Tages, nnd zwar nm 1 ! llh>'
Vonnitttags, dann nm 3 Uhr Nachmittags, n»d
endlich nm «V/, Uhr Abends präcise heransgl>
nonnncn nnd znr weitern Erpedition anf das l. l'
Postamt gebracht.

Fotto^iehung vom 26.S'cpl.
Trieft: «V Htt 8 4^i »<»

N^««l^«»»,n»«i^» W i e n , 25. September. Die Börse verlief in matter Haltung bei schwachem Umsätze. Anch in Devisen nnd Valuten war der Verkehr zur sianeren Notiz unerheblich-
M l l l l v l l l U j ! . Oclb flüssig

VessentUch« Schuld. l
V,lb Waar,

I n bsterr. Wälirung . zn b'/. 55 50 55.75
detto rückzahlbar '/. „ 99.5N 99.75
detto rückzahlbar von 1864 «3 5,0 5N.75

Sllber-Anlehc» vm, I««4 . 75.50 ?«.—
Silveranl. IW5(Frcs.) rückzahlb.

in 3? Jahr. zn 5 vCt. für 100 fl. 7l>.50 77.--
Nat.-Anl,mitIä!,,.(zo»p.zu5'/. ««70 »^««0

„ „ ^Npr.Eoup. „ 5 .. t)8.40 6«.<'.0
MetalliqueS . . . . „ 5 „ s>0.— 00 20

dtttomltMai-Voup. „ 5 „ «4.25 6450
be"° - ^ . ' ' " 4 " Ü225 s>2 50

Mi t Verlos, v. 1.1839 . . . 152.— 15^ __
„ „ „ ^ ^ - - - ?5 25 ?f>.75
„ „ „ <«60 zu 500 st. 80W 8N.90

, .. 18«0 „ 100,, 87 . - «?.50
" 1864 „ . „ 7375 74—
" ' 1864 „ 50 „ - . . -

<l"°m°-3lent/»sch, zu 4 2 ^ . °u«tr. ' 7 5c. 18.50
li . d.r Aron.Znd« (sür I00st^ Gr.-Entl.-ObUg.
Nitb,r.Oeft.rrtich . . zu 5°/. 78.50 7 9 . -
Ober'Oestlrnlch . . „ 5 „ 8 0 . - 8 1 . -
Salzburg 5 „ 7b.-- / ^ -

«t ld Waar« l
Mähren . . . . „ b'/. 75— ? ? . -
Schlissen 5 „ 87.-^ 88,—
S t e i e r m a r t . . . . „ 5 „ 78.— 80.—
Tirol „ Ü „ 95— 98.—
.«iilot.. Krai«, il. Äilstnl. „ 5 ,. 82— F«.—
Ungarn ., b .. <i650 «7.25
Tcmcscr-Äauai . . „ 5 „ <)N.25 «7,25
Kroatien und Glavome» „ 5 „ »ii». — 7l1.—
Guli,ie,l . . . . „ 5 „ «6 — 5?.—
Sieben bürgen . . . „ 5 „ 63 50 64.50
Vukowiua , 5 „ 6 4 . - 64.50
Una. m. d. V.-C. 1807 „ 5 „ 65— «5 50
Tcm.B.,». d. V.-C.1867,, 5 „ 6^25 64.75
Äc»etia»isch.s Aul. 1859 „ 5 .. - . - —.—

Act ten (pr. Stück.)
Nntioualbaul 722. 724 —
Kredit-Anstalt z« 200 <I. 0. W. 152.90 153.—
N ü ^Sconi.-Gcj. ^. 500,l.ö.W.5^8— 590—
K. Fcrd.-Nordb. z. 1000 fl. C. Vl.1650 »1653 —
S.<(li.-O.z.200,i.CM. 0. 5005r. 1W.20 ^89 40
Kais. Mis.- V. zu 200 ft. lKM. 127.» 127 50
Sild.-,lovdd.Ver,l'-V.2l»0 „ l I 2 112 50
Si!d.St,-.l.-vcn u.c.'it.W.200fl.209.50 2 U ' —
Gal. ,ssarl««udw.'U. z. 2<X> il.(«M.209 - . 209 50

»eld Waare l
Oest.Don.'Damp<sch.<Ves. " ^ > 466.— 465—
Oesterreich. Lloyb ix Triess Z " 190— 200.—
Wien. Dllmpsm.-Altn.500st.o.W 405 — 410—
Pcster Kettrubriicke . . . . 3:i5> — ^40 ..
Böhm. Wl,tl>ah» zu 200 ss. . 157— 158—
Thcißl'alm'Alti.,! ,u 200 fl. (§. M.

m. 140 ft. (707.) Mnzahlnuq 147— —.—
Anglo-Anstria Ban! zn 200 st. 77— 7«.—
Lemb.-Czcrnowcherzn200 fl. ü.W.178.— 179 —
Pest-Losonczer Attirn . . . -.,.—

«Pfandbriefe (für 100 ft.)
Nationals 10j>'>hrî c v. I .
bank mlf 1857 zu . 5«/« 105— —.—
<Z. M. 1 virloslare 5 „ 93.25 93.75

NtltililiaIb.anfö.N'UerlliSb.5 „ 88 90 89 10
Ung. Älid.-Kred.-Aiist. ,u 5'/, „ tz()f>0 8 1 —
M g . öst. Vodcn-Crrdit-Anstalt

verloübar zu 5°/, in Silber 101.— 102 —
Uose (pr. Stück.)

itred.-Anji. f.H.u.G.zu100fl.ö.W.126.25 126 50
Don.-Dmpfsch.-G.zu100st.(5M. 80— 81.—
Stadtgnu. Ofen „ 4 0 „ ü . U . 24.— 25.—
Ojwhazy „ 40 „ ( i .M. .^.— —.—
Salm .. 40 ,. „ 27..- 28—

> Geld W<"r
Palssy zu40 f i .C .M. . 21.50 22"»
Clary „ 40 „ „ . 24.— 25.^'
St. Wsnois ., 40 „ „ . 24.— 25- "̂
Windlschqr5l) „ 20 „ „ . 17.— ' " - '
Waldfte!» „ 20 „ „ . 20— 21. "
Keglevich „ 10 12 . - 1 ^
Rudolf-Stiftung 10 „ „ . 1 2 - 1^"^

W e c h s e l . (3 M"><"
Augeiburg für 100 ft. siidd. W. 108 . - 1 0 ^
Fränffnrta.M. 100sl. detto 108.— M ^
Hamburg, sür 100 Mark Banco 95 50 ! ^ / ' „
«ondou sür 10 Pf. Sterling . 128.80 1 ^ "
Paris, sin- 100 Franla . . . 50.80 ! " - '

E o u r s der Goldsorten.
Geld W " " "

K. Müiiz-Dufatcu 6 ff. 10 kr, 6 st. N "
Kronen . . . — „ — „ — ,. - "
NccholeonSd'or . 10 „ 26 ., 10 „ 2? "
Rnss. Imperials. 10 „ 54 ., 10 „ ii5 "
V.rnusth.iler . 1 .. 9 U „ 1 „ ^ "
Silber . . 127 .. 75 ' . , 128 „ ^ "

Kralmschc GrunbentlastungS - Obligationen, 'i '̂"
z vlltnotirung: 52 Geld, 86 W a a r c ^ ^

D r u c k u n d V e r l a g vc>u I g n a z v . K l c i u m a y r u n d F e d o r B a m b e r g i n L a i b a c h .


